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FEUERWEHR/NOTARZT \

Telefon 112

ARZT.NOTRUFZENTRATEN
Telefon: 116117

KRANKENTRANSPORTE
Telefon:19222

ZAH NAR:ZTLICHER NOTRUF

Telefon: 0180 5986700

APOTHEKEN.NOTDIENST
Telefon: 0800 0022833

EIBEHöRDEKREISPOTIZI
Bürger-Telefon : 02131 30011111

KINDER. UND JUGENDTELEFON

Telefon: oSoo 1110333

TELEFONSEELSORGE i

Telefon: 08001110111

oder 0800 1110222

I CDU will l(oalition mit 7en-

trum und FDP

,l Der Name Dormagen ist

weltweit Präsent

:fi TSV-Handballer legen l<ei-

nen WidersPruch ein

nü. l(itik an Preise.n in Römer-

Therme

Diese Artil<el wurden gestern auf ngz-

on I ine.de/dormagen am häufigsten

gelesen.

Klaus D. Schumilas (schum): 02133 2560315

Carina Wernig (cw-): 02133 2560314

Stefan Schneider (ssc): 02133 2560313

Anneli Goebels (goe): 02133 2560316

Telefax: 02133 2560333

E-Mail:

äJ t f,tio n.d ormage n @ ngz' on I i ne.d e

Anzeigenr 02131 4O4'2O0, Fax'114

E- M ai I ip nzeigen @ngz-on I i n9:d.-.

Lesersbrvice: o80o 32 32333 (kostenl')

Mo.-Fr. 6.30-16, Sa. 6.30{2 Uhr :

E- M ai I : leserservice@ngz.de

Geschäftsstelle Neuss: N iederst raße 42

Service'Punkt Dormagen: Reisebüro Die-

ter Flackskamp, lölner Straße 98
\ a/ \

Lokalredaktion Dormagenr

G e d enktag-Ye r anstaltung
r3

ZONS (cw-) Vor T0lahten endete der

ZweiteWeltkrieg - an dieses Ereig-

nis wird auch in Dormagen am Frei-

tag, B. Mai, erinnert. Um 13 Uhr be-

giint eine Gedenkveranstaltung der

Stadt im Bettina-von-Arnim-Gyrn-
nasium . Z,utzeit forschen'mehrere
Schüler im Stadtarchiv in Zons nlch
Dormagener Bezügen. Sie erstellen
gerade drei Präsentationen, die sie

äm B. Mai nach einfuhrenden \tVor-

ten ztJm Kriegsende durch Kreisar-

chivar StePhenr SchrÖder im By'A,'

vorstellen werden: Dormagen lm
Zweiten Weltkrieg, Kriegsende in
Dormagen anhand von Zeiteeugen-

berichtän und Dgrmagen in der un-

mittelb aren Nachkrie gszeit.

Auchwenn sich die Schüler inlgg-
samt gut im Geschichtsunterricht
über die Zeit des Zweiten Weltkriegs

informiert fühlen, ist diese spezielle

Quellenarbeit im Dormagener Ar-

chiv etwas Besonderes, wie Clara

Raubler (16) aus der 10. Klasse des

Norbert-Gy .rnnasiums l(nechtste-
den erklärt: ,,Das sind hier ganz

konkrete Schicksale aus unserer

Nachbarschaft", weist sie auf Ein-

ffi;-;t Schulchroniken, Doku-

*tnt. der Iudenverfolgung o-dtt

$otos von Kindern mit Gasmasken

am B. Mai wird im'stadtarchiv in Zonsvorbereitet.

hin. ,,Das kennen wir sonst eher als

generelle' Geschichtsinforr,nation,
til *üd es real, sd dass man einen

unmittelbaren Eindruck erhäIt", er-

gänztihr ICas s enkam 
9 Pd S eb asti an

Polzinrlt6), den Schilderungen be-

wegt haben: ,,Schüler konnten-we-
geti', Luftangriffen nicht nrt Scflqle

gehen - sie hatten große Angst."- Am Nebentisch sortieren vier

Schüler der Berthä-von-Suttner-
Gesamtschule Fotos und Doku-

mentej, ,,Wir zeigen Essensmarken

ebenso wie den Ausweis des Amts-

bürgermeisters Michael Fischer, ei-

nen Aufruf zum Wiederaufbau und

die Anfänge von Schule, Schützen-

wesen und SPort", sagt lasmin
Gassner (16), die mit Max Kigker
(17), Alexandra (15) und Ottugl !13)
Gröger an der Präsentation arbeitet'

'Kreis'archivar Stephen Schröder

freut sich über das Interesss ,,Es ist

toll, dass sich lugendliche'in ihrer

Freizeit mit diesem wictrtigen Ereig-

nis unserer Gesghicfrtg befass*1:"

sagt ef, Das Arc-liiv habe gep die

Quellen,Ztlr Verfügung gestgllt' ull
Kriegsende .ttt-q Wederaufbau in

Dorrnagen erfahrb ar zumachen.

lm Archiv (v.1.):

Sebastian Polzin,

Clara Raubler

vom NGK sowie
Alexandra Grö-
ger,Jasmin Gass

ner, Max Kieker

und Oliver Grö-
ger von der Ge'
samtschule.
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MELDUNGEN

Ausstellung zrt
Nahrungseiglinzung
DORMAGEN (NGZ) Vom 5. bis zum

29.Mai findet in der Stadtbiblio-
thek(Marktplatz 1) eine Ausstellung "

unter dem Motto ,Nahrungsergän-
zungsmittel - rWerbung und Wirk-
[ch[eit" statt. Besucher werden

über angebliche gesuhdheitliche

,,Wündermittel" von Lebensmittel-
und Pharmaherstellern aufgeklärt'
Die Stadtbibliothek' Dormagen
nimmt gemeinsam mit der Do[ma-,
gener Beratungsstelle der Verbrau-

öh.tr.ntrale NRW tYPische Werbe-

aussagen kritisch unter die -!tP'
und rückt deren Botschaft in dieser

Ausstellung zutrecht.

Führungüber die_
I(önigsalle e Düs seldorf
DORMAGEN/DÜSSELDORF (NGZ) Arn

Mitt'woch, 20.' Mai' organisiert die

\rotkshochschule von 10 bis ca. 15

Uhr eine Führung über die Königs-

allee statt. Eine Stadtfi'ihrerin ver-

mittelt kulturelles und architektoni -

sches Wissen. Nach der Fülru.1,lg

können die Teilnehmer ein halb-

sttindiges Konzert in der Johannes-
kirche und einen kleinen Imbiss ge-

nießn. ,TreffPunkt ist die U-Bahn-
Haltestelle Königsalfee in Düssel-

dorf; die Teilnahme kostet 20 Euro'

Unter 02L331257 -458 oder

www.vhsdormagen.de können sich

Interessenten annnelden.

Stones{ribute-Band
spielt im streetlife
DORMAGEN (NGZ) Die Rolling-Stt

nes-Tribute-Band,,Dead Flowerr

verspricht für den kommende

Samstag, 2. Mai, ab ,2I Uhr ir

Streetlife (Kölner Straße 45) eit

Hornmage an die Songs der Rollinl

Stones-fua äus allen Iahrzehnte
Die fünf Musiker aus denNiederla
den wollen für authentischen St

nes-Sound sorgen mit hartr

SchlagzeugrhYthmen, Poghendg
Bass, Klaviermelodien und Gitarrr

in vielen Variationen. Die Band re

mit einem großen RePertoire a

Der Eintritt zu dem Konzert kost

10 Euro


